
Dies ist das erste Buch, in dem das philosophische Konzept des 
Neuen Realismus ausführlich und aus erster Hand beschrieben 
wird. In den intensiv geführten Diskussionen zwischen dem Initia­
tor des Neuen Realismus, dem weltweit renommierten Philosophie­
professor Markus Gabriel, und dem Wissenschaftsautor Matthias 
Eckoldt wird die Notwendigkeit einer Wende in der Philosophie aus 
der langen abendländischen Denktradition abgeleitet und das Kon­
zept auf unsere Gegenwart angewendet. 

Die Dialogform ermöglicht dabei eine detailreiche Ausleuch­
tung vieler Facetten des Neuen Realismus. Dabei werden Grund­
fragen der Philosophie und Erkenntnistheorie ebenso aus neuer 
Perspektive betrachtet wie politische und gesellschaftliche Heraus­
forderungen. Die Feuertaufe erfährt das Denkmodell in diesem 
Buch angesichts der Bedrohung der menschlichen Freiheit durch 
demokratiegefährdenden Populismus und transhumane Visionen 
aus dem Silicon Valley. Dabei stellt sich heraus, dass die Künstliche 
Intelligenz niemals intelligent sein wird. Auch zeigt das Buch, war­
um es die Welt gar nicht gibt, wie der menschliche Geist die Physik 
aushebelt und wie man durch einen Wassertropfen im Auge zum 
Philosophen werden kann.

»Markus Gabriel ist die Trumpfkarte der deutschen Geisteswissen-
schaft.«� Prof. Hans Ulrich Gumbrecht, Stanford University
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Aus dem Vorwort

(…) Die Philosophie hat im antiken Griechenland in der Form der 
platonischen Dialoge begonnen. Das ist kein Zufall. Denn das 
menschliche Denken entfaltet sich im Gespräch. Die folgenden Ge­
spräche kreisen im Wesentlichen um alles. Doch eines ihrer The­
men lautet, dass es alles (die Welt als allumfassende Gesamtheit) 
gar nicht gibt. Deswegen müssen wir uns mit fast allem beschei­
den, worüber man sich philosophisch verständigen kann.

Der Neue Realismus stellt unter den Betriebsbedingungen des 
21. Jahrhunderts Kontakt zu etwas her, was wir vorschnell aus dem 
Blick verloren haben, demjenigen, was dem rasanten Fluss der ge­
genwärtigen Globalisierung aller Verhältnisse entzogen bleibt und 
dennoch einer ihrer geheimen Motoren ist. Die ewigen Wahrhei­
ten definieren die Grenzen dessen, was möglich ist. (…) 

Wir hoffen, dass die Leserinnen und Leser dieser Zeilen mit Ver­
gnügen unserem Fingerzeig folgen und mit uns gemeinsam eine 
ganz andere Perspektive auf die Gegenwart einnehmen. Denn nur 
auf diese Weise können wir verstehen, worum es heute eigentlich 
geht, da wir die ideologischen Nebelschleier des digitalen Zeit­
alters lüften müssen, um einen philosophisch geschulten Blick 
hinter die Kulissen zu werfen. Im begrifflichen Getriebe der Digita­
lisierung sieht es gar nicht gut aus. Die Digitalisierung richtet sich 
gegen den Menschen und meldet diesen selbstzerstörerischen An­
spruch in der Form des Transhumanismus heute sogar schamlos 
auf dem Markt der Ideologien an. Noch ist Zeit umzudenken, und 
dazu laden wir ein.� Markus Gabriel und Matthias Eckoldt
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